
^ 8. Montag am AIffIänuee «8»3.

Z. 804. 3

Ausschließende Privi legien.

Das Ministerium für Handcl und Volkswirtb»
schaft Hal nachsteh.nde Privilegien «riheilt: ^

Am l2 . Oklodcl l8 l i2 .
1 . Dem Emi l Samson, !üant>er zu Newyork

in den vereinigten S l a v e n Nuidannrika'ö, über
EmschieittN seines BevuUniächti^tcn Angelo Kuh,
Vorstand drs ilicchtsdureaus der a p. Baiser Fer-
dinands Nordliayn in W>eü, alif eine Verbesserung
an den Gliwmipli f feln , woduich die Conusse keinen
TcmpclatllrsstölllN^cli unterliegen, für tic Dauer
Eines Jahres.

Am l ^ . Ottoblr l8c>2.
2. Den Daniel und Iuftpl) Flciscl)!, Großhänd»

lern inPcstl), unter der Fi rma: „Dan ie l Fleisch! und
Komp. " auf eine Verbesserung ocr Beltfedein - Rei>
mgung mittelst Dampf , iür die Dauer vun zwei
Jahren.

3. Dem Joseph Anton Frnherrn v. Soiuttnthal,
Z i v i l . Ingenieur in Wien, Wicdcn Nr. 537 , aus
»me Verbcsserui'g in der Erzeugung von schweißbarem
Gußstahl aus Nohcisen, altem Elscn und deren ilb«
fällen mittelst e'genlhÜ!Nl,cher Tiegel und transput,
tablcn Schmclzöicn, sür die Bauer (5'iinS Jahres.

" l . D>'m Johann (Zhroust zu Pl idram in B ö >
men, auf die Ersiüduiig H n l i g i i , - und andere Bilder
aus Blei und Zinn in eigenthümlicher Weise zu
gießen, für die Dauer von fünf Jahren.

Am 30. Oktober »862.
5, Dem Johann v. NetrebZki, Privat» Ingenieur

in Kra tau , auf die Erfindung einer eigenthümlichen
Konstsuklic'N des Rostes und Feuerraumes fiir alle
Feucrlixgs Apparate, sür die Dauer von süi,f
Jahren,

Die Privilegiums'Beschreibungen befinden sich
im k. k. Piivilegicn , Archive in Aufbewahrung und
jene zu 9ir. l und 4, deren Gcheimhalllung nicht
angesucht wurde, tonnen dort eingesehen werden.

Z 14. a (2) Nr. 143W.
K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Am »I . März »863 wird mit der Bethei-
lung der Franz Metelko'schen krainerischen I n -
validenstifttlng vorgegangen werden.

Zum Genuffe dieser Stiftung sind einer
oder mehrere im allerhöchsten Dienste invalid
gewordene, in keinem Inualicdenhause unter-
gebrachte Krieger berufen, wobei die im Be-
zirke Nassenfuß, und in deren Ermanglung an-
dere in Krain gebornc Invaliden den nächsten
Anspruch haben.

Der am I I . März »863 zur Vertheilung
bestimmte Betrag belauft sich auf 50 st. tt^, kr

Die Gesuche haben folgende Belege zu ent-
halten :

1. den Taufschein zur Beurtheilung des AlterÜ
und zum Beweise der Gebürtigkeit aus N^s-
senfuß oder doch aus Krain;

2. den Bewciö geleisteter österreichischer Kricgö.
dienste durch Militärabschied, Patcntalinva<
liden < Urkunde u. d. g l . ;

3. den Beweis, daß der Bewerber wirklich in
diesem Kriegsdienste invalid geworden ist, und
die Beschreibung der Art der Invalidität;

4-d'e Angabe, ob der Bewerber ledig, verheb
^ rathet, Witwer, Versorgcr anderer Personen ist;
.>. l.as Pfarvämtllche, obrigkeitlich vidirte Dürf.

tigkettszcugniß, ^ r i n ^^,,^^ angegeben sein
muß, ob der Bewerber' irgend ein liegendeö
oder bewegliches Vermögen, einen und wel-
chen Atrarialbezug, irgond welchen Dienst
oder ein sonstiges öffentliche oder privates
Benefizium hat.

Die dießfälligen, nach dem hohen Finanz.
Ministerial-Vrlasse vom l!> M"l'z »z-j5> ,̂ Z.
^ ! w ! > , stempelfreien Gesuche sind unbedingt
nur im Wege der politischen Behörde dcö Do-
mizils des Bewerbers an die k. k. Landeöre.-
gierung in Laibach längstens bis l5 . Februar
l»63 gelangen zu machen.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 3U. Dezember l862.

Z. !5. a (2) Nr. l8Ul«>.
K u u d n» a ch u n g.

Zu den in Krain bestehenden Beschälstationen:
in Sello im Bezirke der Umgebung Lalbachs ;
y Kraindurg » » gleichen Namens;
» Mannsburg » Ste in ;
>, Veldcs » » RadmannSdorf;
» Neumarktl» » gleichen Namens;
„ Nassenfusi » » gleichen Namens;
» Unterbresovitz » Landstraß;
» Zirknitz » ,) Planina —

ist die Stat ion:
in Prawald im Bezirke Senosetsch zugewachsen.

Dies wird in Folge Zuschrift des k. k
Mililärhengstendepotpostenö Nr. 2 vom 2?.
Dezember !ttt>2 Nr. «U!> hiemit zur öffentli-
chen Kenntniß gebracht.

Bon der k. k. Landesbehörde für Krain.
Laibach am 2. Jänner »863.

Z. !2 . a (2) M V 35.

Kundmachung.
I m Sprengel des k. k. steierm. karnt.

krain Oberlandesgcrichtes ist eine Auskultan-
tenstelle mit dem Adjutum jährlicher 3 l 5 st,
öst. W. für das Hcrzogthum Steicrmalk in
Erledigung gekommen.

Bewerber um dieselbe haben ihre gehörig
belegten Gesuche im vorschriftsmäßigen Wege
bis Ende d. M. bei dem gefertigten Präsidium
einzubringen.

K. k. Oberlandcsgenchtö - Präsidium Graz
,-l ii!l, .,«m <». Jänner »8ijit. .^.> ̂ ,̂, ,̂

Z. 8. n ' (^) ' Nr. l98»9.
Kundmachung.

Der k. k. Tabak-Dlstliklsverlag zu Wci^
r c l b u r g lommt im Wege der öffentlichen Kon«
kurrenz mittelst Uebcrrelchung schnfillchcr Offerte
zur Wiedcldcsetzung.

Dic Offerte sind bis zum 3 l . Iänuer
l8<^l bei der k. k. Finanz - Bezirks - Direktion
Laibach einzubringen.

I m Uebrigen wird sich auf die auSführ-
lichc Kundmachung, enthalten im Amcsblatte der
Laibachcr Zeitung vom U. Jänner 1VU3, Nr. tt,
bezogen.

H. k. Finanz^ LandeS-Direktion.
Graz am 27. Dezember l8«2.

Z. >. ll (3) ' N r 7 I « 3 l 3 -
G d i k t.

Von dem k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht, daß für die
Arrcste derselben, 12 Arrcstkübel, l2 Spuck,
trügeln, 25 Kotzen, dann verschiedene Leib, und
Bettwäsche anzuschaffen seien.

Demzufolge weroen alle Lieferungölustigen
eingeladen, zur Attordverhnndlung am 22.
Jänner l8U3 Vormiiag l» Uhr hiergrrichts zu
erscheinen.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach
den 3N. Dezember «862.

Z. 28. (2) "^ NrT 'ö l l ' l ' .
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k. Laudesgcrichte,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Kramer
von Laibach, gegen Blas Belitsch von ebebenda,
zur Einbringung des aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom' l8, März l«U2, Z. l l25, schul-
digen KaufschlUingölcstes pr. 77<» sl öst, W.,
dcr 5»°/̂  Zinsen hieuon seit 29 September l t t lN,
der Klagskosten pr. l , fi. l l kr. und der Exe-
knlionokosten die exekutive Feilbictung der gea/
ncrschcn, im magistratlichen Grundbuche «lll)
Ncktf. - Itc !)'»5 vorkommenden, in Huhner^orfj
«ul^ Kons.-Nr. 30 liegenden Hubrealität bewil-
l'get und zur Vornahme delselben die Taqsaz^
zungen auf den 22. Dezember d. I , , 2«. Jan,
ner und 23. Februar k, I mit dem Beisätze
angeordnet, daß diese Realität nur bei der 3.,

Feilbietung unter dem Schätzungöwerthc hint-
angegeben werden wird.

Laibach am 29. November !8l!2.
Z. 5703.

Zu der am 22. d. M. abgehaltenen er-
sten Feilbietungötagsatzung ist kein Kauflustiger
erschienen.

K. k. Landesgericht Laibach, am 27. De-
zember l8U2.

Z. 7 l l " ( l ) ' Ns.^8«^
E d i k t .

Vox c>cm k. l. Ve^rköamlc Nadmanödorf. al^ Ge-
richt , wird diemit ds^innl gemacht:

ES sei ül>er das Ansuchen des )odlnm Markr! von
Moste. gegen Clemen? Snpan uo» Moste wegen aus dem
ZahlimgSauftrage uom 30. Okloder i 8 6 0 . Z . 3^01 ,
schuldigen 2 !0 fi. öst W. c. 5. c . , in die ei'rllttioe
öffentliche Versteigerung der, dcm i!ctztern gehöiigru. in,
Grundduche der vormaligen Propsteigill Inselwerili
^u!i Url). ' Nr. 6 vorkommenden, gerichtlich auf 440
ft. bcivlNhtlen Nealilä! sammt An-uno Zua/Hör, da»n
l'cr im Grnrbuchc der vorm. Herrschaft Wcissenfclö 5ud
Url'. «??r. U!!3 vcllomnlsndcli. im Ortc V.ich . Ä^ i r k
^ro i iau. licgcüdcn Ärcler P.'.rz/il !>r<'<!n^lic!!n ll̂ » ,̂ m'c!.
li^ii s.imt An ^ und Zu,,edör im gflichllich erllodeucn
uoil 239 fl. öst, W . . gümlli. i /t uno zur Voriwhme der»
sell>en diefjclliliue» Fcildielung^lagsaplnigrn a»lf ocu l 7 .
Jänner, auf d«n 17. Fclnucir »n>d cnif rrn 17. Mcuz
1^63, j f t ' l^m^I V o r m i l l a ^ um 9 Uhr in httsiger
Gsrichlol.nlzlcimil dem Alihmigc dcstimmt worden, daß
die feilzuliicltiidc Ncaliläl nur lici ocr Icpten Fcildie«
lung auch unier c>en, Schäßuilgowcrlhc an deil Meist«
l ' i l l tnr fn hinl«ngsg!l,si! luc i l , .

Dlis Sch^liug^protole»!!, d,r Giulidl'llchscklrdct
und die Licit.ttioilödeoinglusse lönnen t'.i dl lftm Ge-
richte in gewödnllchl» ^mlsstulioeu eiügcjcyen werden.

K. k. Bczuköcimt R l idman^or f . a!S Gl ich t .
am 6. Okloder 18U2.

Z. 2^32" (3)"" I l lT^Mv.
E d i k t .

Von dem k. l. Vezilköamtc GroLlaschilsch, als
Gericht, wird de» ui!l>clc.nnt wo defmolichen Elis.ü'etl)
Iaoornig >,lld Lukas Hrampel. so wie dcrcn nuixkmm'
ten Rechisliachfolgrrn hiermit cruuicrl:

Es h.'lic Stefan Pudlogar von GroLlaschilsch. wi-
der dicscldlu dis Nldgc auf Verjährt» nnl) Erloichcner-
kläru»g des für Eüsalielh Iavornig ol» deS Helr^tSgu«
les pr. 240 ft., und für Lltt'nS Hrampcl ol' oeö NlN'i»
t^ilö pr. 120 st. und ol) ocü Lel)eiwu»icrd>i!ttö cn>f rrr zu
Tomaschi» H . -Nr t ^clcgcncn. im Ollmdlniche d l l
Hclr>chc.ft Aucrepcrg «ul, Utt'/> N l . 181 . 3tt<i .Nl. 08
vlirlomlncndcn Ncalität inlal'ulilt hafilNdei» Heiiuis«
verirciges doo. 7. Jänner 1796. «uli nl-n^. liu^i^rno
Z. 3069, hleramls eingebracht, worüber ^llr münoli»
chcn Veryandluüg dic Tagsahllng auf den 12. Fcl'riilN'
1863. frül) um 9 Uyr mit den, Anhange dcö §, 29 0.
G. O. angeordült, und pcn Gcklagie» wlgen ihrcs
unbekannten Aufemh.iltcs Mer l in Valldeg voil Am«
l'iosche alö ^uruloi- uli u«luil> anf ihre Gefcil'r und Ko»
sten destlllt wurde.

Dssseu werden diesllkcn zu dem E',!de unsta««
dig,t. daß sie alleüf.illö zu rechter I n t scldst zn erschei«
>n>l. oder sich eiuei» andern Sachwaller zu l'tstcllrn und
l̂ nhcr »ciniyaft zu machen haben. w>dri^l»s diesr Reäns.
sache mit drm lNlfgestellle» Kurator verl'lnidc!i wcrrcn
wird.

K. k. Ve^irköamt G!-o0laschitsä). als Gericht, am
4. August 18U2.

Z 7 2 ü 8 2 7 " s 3 ) " Nr. 7660.
E d i k t .

I m Nachbange zum dieß^erielülichen Edikte vom
27, Septlml'cr l. I . . Z. 88 l8 . wird lüemit l'ska!,»t
gegeben, da« am 17 Iänncr 1863 zi«r l l l . t l tk l i l i '
ven ^cill'ictuxg der Nealüäl dcr A>uoi> ^nideo'schnl
E'bt» 00» Slermza sitlif, Nr, 106 ;,(! Wniiipl'uch
dcr Sittlcher Karsteigüll, in der Ekskmion^'che der
Kiichli'vorstsl'lüiii uo„ Kallenfeld, geschulten wiro.

K. k. Veznküamt PIanil>a. als Gcrichl. <im l8 .
De^mber 1863. ^

Z. 2883. (3) ^3tt. 77"8.
E d i k !.

M>t Ps^ug auf daS E?'lt vom W. S>p!rm!>fr
1862, Z. 644 l . wlro l',kan»t „sinacht, d„l! ' " der
Er^llli,c'»üsuch!' deS Igna ; M.>>oi!sck^'o„ Zi>l,,!l). ̂ .gc»

^ V.nll ' I lüä Sallcr 001 l'orl. i" l<>, 2^7 st 37 lr. «'. >.. c.,
i ai» 24. Iäüncr 1863 ^»r Nl. ^il l ' ,c!u,>^ d?» Nlal- ial
^ 3>'l'lf..Nr"333 <ill HaaSl'srg. gssdnioen wivd.
, K. l . Vc^ilkö(nnt Pl.'üüicl. a>ö O.richi, au» 24.
' Dezember 1862.



Anhang zur Vaibacher Zeitung.
^ l n r l l » n l i l » / i s ^ t W i e n , 9. Jänner. lMitt^gs 1>/. Uhr.) (Wr. Zt„, Nbdbl.) Di.^ Etimmulil, güt. dlc Klüse höl).r. Fl,'»d '̂.N'icrs glsllcht. MstalliqucS. Kmivcltiltt mit' I ^ e r ^ o s e
^ U l ^ U U l l l U / l . Hin ' / . , bis '/,<> "^ bsss.r l'.^ih>t. Von Iüdiistrispnpilre» Kcnl Ludwig - Va l „ l - , V<n>f - und Credit-Afli.» , daiui .Nr.dit-Ll,'s,' ju l'.sslin Prlis,,, l'i^süt. Wechsel auf
frruidr Pl'<l,u- ailf.ni^s u»> ' / ,« ' / . . sch>>>ßüch «̂ 'ch «>» circa ' />, ' / , billiger als ̂ stcrli G,ld ^üiii^oio flils!^.

^)essc»tllcye ^ c y u l v .
ä. dc« Stanlcs (sür I <»t> ft.)

I n dstcrr. Vahrm,,, . zu 5)"/, 6!» - »i!».^
5'/., 'A»!el!. v. 1861 mit Mmtz l^i„')0 '.'̂ .?f>

detlo cchüc Abschnitt 1«(i'<i . i)^.__ u ^ l ' ,
Vl.Uicnal- l̂nlche» »lil

Iä!incl-(ll'l!po!,S . . , 5 7» 8190 8^.—
N^til'iuil -Aüllhc» mit

Äpril^ouponü' . . „ 5 „ 8'l 10 82,20
Mct^iuliues , 5 „ 75.30 ?:',,40

dtllo »»it'.Uiai-Crup. „ 5 „ 75.?!, 75 d5
dctto 4 j „ 0li,:i0 <i650

mit Vcllosiiüg v, Iahl» ^'l!< 14.'» 5̂> 146 -
« „ 1»5)1 «15 i)3 25
„ ., 18^0 zu

500 ft. . s»!i,70 9^»>)
.. ., «l 100 fl, 94 - «4 2»i

Como « 3ün!tnsch. z»42 I>.,u«lr. 17 — 17 50
li. dtr Hronlülldtr (für 100 ft.)

s>!>'!l!,dnU!listllNgs«Ol)ligat!0N,U.
Niew'-O^e,.'.im . , ju 5'/^ 88,- 89 -

^ . l t , W.uc
O b . ' ! 7 t s t . »»d S a l z b . z» 5 ° / . 5 4 , - 84 5»,
Aül,»,til 5 „ «<:— 8'i!>0
S!citrm«,tl 5 „ k« - - 8 9 ^
Mähicu u. SchllsilU . 5 „ l<7,— 88 -
llu^irn 5 „ 7525 7575
Tlm. Van . Kro. u, Slav. 5 . 7A 50 74 -
(i>!illizi,n 5 „ ?.'i.75 74 L5
Gilbend. «. Vulow. . . 5 „ 72.75 73 2',
Venctianisches Aul. 1859 5 „ - . — — . -

Ak t i en (pr. Stück).

Natiunalbnnf «21 — 823, -
Kr.d!tÄ»stalt <il 200 st, ü. W. 22!>,̂ 0 22tt 40
yl. ü ^^l,'»!.-G,s. z. 500 fl. ö V . 650 — 052,—
K. Fcrd -Noibb.z.KXX) fl, (5^'i. 1«59.-1d00.—
St.iatS-ssis,-Gcs. zu 200 sl. (5M.

odcr 500 Fr 2.'!2.50 23.",-
Kais. (l!,s.-Äaln> zu200fl. C>1><. 154 , - 154 5^
Süb.-Nl'rod.Verl,.-V.200„ ., 13080 131,—
Sud. EtaatS?. lomb. vcn. n. Vcntr.

ital. Eis. 200 st. ö. W 500 ffr.
>u 1«0 fl. <N0°/„) ^il l^!,!»»«, 273 — 274.

(«<i>!z„ssa!l-Ludw -V^ibn,. 200st
K M . m. 180 ft.<90'.) Einz. 2 2 0 - 2 2 1 , -

O,!l. Dl'n.-D.i»N',sch -G.s. l^.^.- 4.«,',— 4^2 —
Oll'lerrcich, ,̂'lo,>d i» Trie,^ 3 ^ 235.— 2!!?.—
W!l!N'rD>n!!plm.-''tt<.-Ocs. ^ , V 3l>0.— 3!»5,—
^'c!ltr .Nllll'ul'lilcks,! . . ^ . 400,— 404 —
Bü!,m. Wcslb.il», i» 200 st. . 167.50 1'i^. -
Tl)sii;l'al,!!-'<>lllic» !>(X) st <F, M

>». 140 st. (707«) czi'izalilung. 147.— - . -
«Pfandbriefe (für 100 st.)

National, 6>äh.u.",. 1857z 57, 104,25 104.50
baül aus 10 „ dctlo 5 „ 100— 100 50
^5, M . vrrlrsball 5 „ 89.— KN,25

'.1iatil'»alb.allsü.W ocrloSb.5 „ 8 5 — 85,^5
i!os.' (pcr Tti'ick.)

Krcd.-Anssalt siir Handtl u. G,w.
zu 100 f l . ü!'l. W. . . . 129,75 130 —

D°n,-Dann'!s.-O. zn 100 st. (§M, 9 » i . - 9»> 50
Stadtglm. Oscn „ 40 „ H. M . 3^.— 34 50
Mcrhazy ., 40 „ „ i'4.50 95 50
Salm „40fl.^st,W, 39 25 39.50

—— ^—.
'1!alff̂  z» 40 st. CM. . 37 50 38,—
(«lar,! „ 4 0 34,25 34 75
St. O'owiz „ 40 „ „ . 3? — 37 50
Windis.iMäh „ 20 ., „ . 20.50 2'̂ .75
W^dst.»! ., 20 ., .. . 21.75 22.25
Ktglcuich ,. 10 15 75 16 "

Wechsel.
3 M o n a t e .

Vel» Vll.f.
Augsburg für 100 st. südd. W. 9?.— 97,25
ssrail'surt a. M. d.tto 9 7 . - 97.25
Hambulg sür 100 Mark Vaulo ^'».— 86.25
^'»d?» ,lll 10 Ps. Sterling . 114.60 114 70
Paris für 100 Hr.ntts . . . 45 50 45 55

EourS der Geldsorten.
Gl!d Ware

K. Msi!!j'D»l>,t»H 5 st. 4? fr. 5 st, 49 !)llr
.Ni l '» ,» . . . . 15 „ 65 „ 15i ̂  7(> ,̂
N>N'?lll)N>zd'l,r . . 9 „ 15 „ 9 ,. 18 „
3tu,s. Imperials . 9 „ 35 „ i) „ 37 ..
Vcre!>isthc>l,r . . 1 ., 70 „ 1 „ ?0z „
Sill'cr-'.'Igio . .113 „ — „ 113 „ 50 „

Effekte», und Wechsel-Kurje

an der k. f. öffentlichen Vörse in Wien .
Den !0. Iämnr 1863.

Effekten. j Wechsel.
57«MtaI!i.ilU'S 75.35 ^ Silber 113,-
b ° . Nat '?ln!. 81,85 i'ono,,, . . . . 114.60
Banfatlien . . . 821 ! K.k. Dukaten. . 5 4?
H«ditalti,n .». 226.40 !

Lottozichung vom 10. Jänner.
Tieft: »5 77 »<> 4R 05

F r e «nde ll N n z e i g e.
Dei' !). Iä»»er 1363.

Dir Hcll'el' : 5lc?v!izl>l!). Iilgeiliellr, mid Mo>
srtüg, Grill iol'rsi^r. vo« Görz. — Die Hrrle»:
Slnicr. lüio — Holind, PrivlUilr von Wic». Dic
Hcrr,»i SchlDiui. ^l,l)>l > )üs^kic>r, luw — ^ l l l ^ l r .
Vierbililicr. »cm Tllcst. — Hr. Stsi». ttmlsmai,».
uon 'U^ml'sr^. — Hr. W^a^Psofsssol', uoil W.nschal!.
— H l . Hli l js^er. Ägsi i t . l)ui» .^I^gll lslnt.

Z. 3. u (3) Nl-. 2.

K u u d nt a cli z» n g .

Dic schriftl iche und mündliche Pn','?
fu:ig dcr c»m k. k. ^aibachcr Gymnasium an-
gelmldcl^n P r l v a l is ten wild fül''ä I S ^
mesicr ll»«j:t l̂ m l l . und l2. Fcbruar l. I . um
tt Uhr Vormiltagü al.'gehallcn warden.

I n Folg^ l). U. Ministerial - Ellaffl's vom
!> Juni l ^ i - j , Z. !>U5:t, haben sich dle bê
züglicht'n Schuler katholischcr Religion vor
Ang l ing der Prüfung mit einem Zeugnisse
darüber auszuweisen, daß sie den Religions
unterricht von einem hiezu vom hochw. F. b.
Ordinariate ermächtigten Priester erhalten und
die Psiichten bezuglich der religiösen Uebungen
erfüllt hab<n.

K. k. Gymnasial - Direktion,
.̂'aibach am 2. Jänner l«li3.

H. 2!, (y

Anzeige.
Gefertigter erlaubt sich, dem geehrtesten Pu

blikum die ergebenste Anzeige zu machen, daß
er nicht nur Visitkarten-, Vignetten-, und grö>
ßere Portraits, sondern auch Aufnahmen von
verstorbenen Aeltern und Kindern, sowohl hier
in ^aibach al5 auch auäwartö besorgt und um
den billigsten Preis herstellt. Nur ersucht er
um das schnellste Aviso gleich nach Ableben der
betreffenden Person.

Verstorbene werden alö schlafend im Lehn-
stuhl sitzend, Kinder unter 3 Jahren jedoch im
Sarge aufgenommen.

Ferner erzeugt er auch K o p i e n nach P o r-
t r a i t e n in Oel (z. B. auch nach langstVerstor-
benen, wo in der Familie oft nur ein Exem-
plar ist), Landschaften, Stahlstichen, Schriften,
Aufnahmen von verschiedtnen Vaugcgenständen
und ganzen Ortschaften, und vervielfältigt solche
in beliebiger 'Anzahl.

Originale erbittet sich derselbe franko unter
der Adresse

Klii'1 ^1Ki61-,
Photograf in Laibach, „;ur goldenen Schnalle."

Z. 2477. (5)

UNll

Delillltessen-Handlung

in I l̂n!)l̂ 1i

t i io i zs<»»i«Ii»> , i?2«il. Wi»«t l»z,»o>. smr««
)< r-, »li,«cl»<»<>. Noll«»««. I.i»«»ckui»l;cl'
l<. ^i«l»'»vi»i'/e'>l»l>^i'iz^«' R4.ii«<»: v»n ^i^clxn:

<><»^ii,t'. lx»ll. ^ « l l - u»'l.Hiil5<>rl,l5ri«8t».

!z^jH«>o: Ml,»l«»l«. nü.l '^<,^.«»». ^<»z«»,i,

l t , , » i . , <?»z;l. n l R^rc <l«»^r 5»»< ,»l , ssln-

»'<>»»i, ^«' .^ l l l l j lo «?M<!K'?,<,̂ ' k>z»«<» ^r<)>.''<' >'!>.̂ <'

n<n!> lNlll <!!>!'! liümlll'l l l ! lil<1»<!> <'l<^UIil<>N>!<'l!l!c!ll<!n,

4l«üe», L ' j z ^ z l o l j , <bz»i»»f^Q!l», R ^ i » » « > » » ( u ,

<M»»«>I<»U' <'l»o«<>ln«l<? »lil uml l'Iin,' Vlüü^ll»,
s, il»>l«' <!!'<»m',>li5l'!>!' >!<»l l<>» v<»!> ^<!l»nul'Xl'N lnnl ßri i»! n
t « r « ^ i » > » ^ » » « « , « < , ?i»l>»,i»ik » l l l l l « , » » ' ,

<!»«' I»,ü(>l>»>!!'!l ^ l ' , l<1! von »l'lll t'«l»i».'?.. un<!
i,,!ii,»«l. < l»i»,nz»i»l»,l^r, ( > i^ >i > ^o«t< r»

«ZllO««»«, l>!l< .̂ 0! >!'!, V0N 'H'l»»'tZli.«» ^ I l t i s t » UI!,!
«»ilzli^t-R^nrtQl», s^in.'l'' l l'il^l llilx cltl »<!>.' I^»l>

bedeutend b i l l iger .

Z7787"^

Für ein Bräuhaus auf dem Lande wird eine

Wirthschafterin
aufzunehmen gesucht. Dieselbe muß eine gute
Köchin und von angenehmem Acußeren sein.

Näheres Kongresiplah Nr. 29 l . Stock.

Z. 68. (1)

Kundmachung.
Bei der am 2li. Dezember 1862, statt-

gefundenen Verlosung der Schießstatte-Ak-
tien sind die Nummern 24, 8«4, ü ) , 3Mi,
31tt, 207, 1t)8, 2ij«, 335 und 17^ gezo-
gen worden.

Die Besitzer derselben wollen sich wegen
Behebung der fälligen Kapitalsdetrage bei
der gefertigten Direktion melden.

Von der Direktion des bürgert. Schü'z-
zen-Vereines in Laibach am 4. Jänner 1663.

Z, 2l38. (22) ^ " ^ "

Anzeige.
scr»t. lieqsn »nqefäl's Z e h n t a u s e n d q r p l l ^ r . nut
lwhcn S le»gc !n mil? r?» sel.'^nftc» V I a l l c r n ^sr>ehe»e

Naul k SSI!) ii Ull l o
zn dtü <»ä^i,islc» Prsisc» '0l.'lsä!b!^.

Wer ŝ Ichs ;n k.n.fci, münsätt. wollr sich an d,n
Gsfsrü^tel, lircr »in sti»c» Agr»ts>i lm Olle scldft.
olcr in Ut>i»c (Uorgo 8l»n Norloloinio) wei,dcn.

^m Inhi mm s l̂il'ntzl', zu scheil nur durch 8 Tl^e-

Fleuooe ocr Naluvges^'lchic. ic»!,^!» Jedermann inlcr-
tj'siren müssrn.

Dic Mcilligcrie ist den glinzln Ta^ hiüdnrch
offen, lind um .i Uhr Alnudö dic Haliptfnllrllnig
der Tl'icre.

(5ntrce I . Platz 25,^'kr., 2. Platz 10 kr.

Ncl's» drr Memi,i/v!e iN alich rine große Samm«
lnüg von S te reoskopen miügcNeül. zils^nnncl,^'
slpt ans dcn ̂ orzü^lichsle,'. Erzlli^üisscu von P l> l ! s
„no L o n d o n .
E i n t r i t t p r c i s : bcim Tage IN k r , Abends 20 t r .

Z. 77. (l)

Anzeige für Blumenfreunde!

von

C. Pah k Sohn in Erfurt,
H()k-I<iotoillnt 8i'. Mrjostüt (168 Königs von ?1OU880N,

hat den Unterzeichneten ermächtigt, Bestellungen sür dieselbe entgegen zu nehmen, so wie auch
die Verzeichnisse daselbst g r a t i s ueravfolgt werden und für deste und prompte Ausführung
stets gesorgt wird,

Laibach im Iä.mcr 1863. S p t l e r r i h l l N d l U l l g des



^k 8. Montag mn KI.Männer «8«3

Z. K04. n
Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Ministerium für Handel und Volkswirt!),
schast hat nachstehende Privilcgicn erlheill:

Am l2. Okiodcr »862.
1. Dem Emil Samson, Bankier zu Newyork

lu den vereinigten Staalrn ^iuldanurika'ö, übel
Einschieitln seines Ä^ullniächti^len Angelo Kuh,
Vorstand des Nechlsdureaus der a, p. Kaiser Fer-
dinands Viordbahn in Wlell , aus eine Verbesserung
an den Gu'nmipuffern, wodurch die Connsse leinen
Temperatursstölungel, uitterliegen, für tie Dauer
Eines IahreS.

Am l^ . Ottobcr l8t)2.
2. Den Daniel und Joseph Fleisch!. Großhand.

lern in Ptsih, unter der Firma: ^Daniel Fleisch! und
Komp." auf eine Verbesserung der Betifedern - Rei-
nigung mittelst Dampf, iür die Dauer von zwei
Jahren.

3. Dem Joseph 'Anton Frciherrn v. Som.cnlhal,
Z i v i l . Ingenieur in Wien, Wirden Nr. 537, aus
eme Verbeffslullg i i , der Erzeugung von schweißdarem
Gußstahl aus Roheisen, altem Elsen und deren Ab-
fällen mittelst eigeiuhüinlxhtr Tiegel und transpor.
talilen Schmc>zöili, , für die Dauer ^i iug Jahres.

4. Dem Johann (̂ hroust zu Piidram in ^ ö h .
men, auf die Erfindung Hn l ig ln . und andere Bilder
aus Blei und Zinn in eigenthümlicher Weise zu
gießen, für die Dauer vo» fünf Icchreu.

Ain 30. Oktober l862.
5. Dem Johann v, Netredskl, Pr ivat. Ingenieur

in KllUau, auf die Erfindung einer eige»thümlichen
Konstsutlion des Rostes und Feuerraumes fur alle
Feuerul'gs Appallitc, sür die Bauer von fünf
Jahren.

Die Privilegiumö. Beschreibungen desinden sich
im k. k. Pliuilegien , Archive in Aufbewahrung und
jene zu Nr. l und 4 , deren Geheimhaltllmg nicht
angesucht wurde, lömicn dort ein^eschen wiroen.

3 l 4 . » (2 ) N r . ! 4 3 l w
K o n k u r s V e r l a n t b a r l l l l g .

?lm l l . März »8«:l wird mit der Bethei-
lung der Franz Mctelko'schen krainerischdn I n -
validenstiftung vorgegangen werden.

Zum Genusse dieser Stlstung sind einer
oder mehrere im allerhöchsten Dienste invalid
gewordene, in keinem Inualicdenhause unter-
gebrachte Krieger berufen, wobei die im Be-
zirke Nassenfuß, und in deren Ermanglung an-
dere in Krain gebornc Invaliden den nächsten
Anspruch haben.

Dcr am l l . März l803 zur Vertheilung
bestimmte Betrag belauft sich auf 50 fl. ttil^/, kr

Die Gesuche haben folgende Belege zu ent-
halten :

1. den Taufschein zur Beurtheilung des Alters
und zum Beweise der Gedü'ttigkeit aus Nas-
senfuß oder doch aus Kram; '

2. den Beweis geleisteter österreichischer Kriegs,
dlcnste durch Militärabschied, Patentalinva'
liden c Urkunde >,,. d. g l , ;

3. den Beweis, daß der Bewerber wirklich in
diesem Kriegsdienste invalid geworden ist, und
die Beschreibung dcr Art der Inval idität;

^'d'e Angabe, ^ der Bewerber ledig, verheb
rathet, Witwer, Versorger anderer Personen ist;

. , ^as plarrämtliche, obrigkeitlich vidirte Dürf-
tlgkettszeugniß, worin genau angegeben sein
musi, ob der Bewerber' irgend ein liegendes
oder bewegliches Vermögen, einen und wel-
chen Acrarialbezug, irg«..^ welchen Dienst
oder cln sonstiges öffentlicheü oder privates
Benesizium hat.

Die dießfälligcn, nach dem hohen Finanz
Ministerial-(5llasse vom, l!> März l^7,«, Z.
12!W!>, stempelfreien Gesuche sind unbedingt
nur im Wege der politischen Behörde des Do-
mizils des Bewerbers an die k. k. Landesre-
gierung in Laibach längstens bis l5 . Februar
l f t t t I gelangen zu machen.

Von der k. k. Landesregierung für Kram.
Laibach am 3U. Dezember ltttt!l.

3. !5 . a (2) Nr. »8010.
K u n d m a ch u u g.

Zu den in Krain beslehenden Beschalstationen:
m Sello im Bezirke der Umgebung Laibachs ;
„ Krainburg » » gleichen Namens;
„ Mannsburg » Ste in ;
>, Veldes » » Radmannsdorf;
» Ncumarktl« » gleichen Namens;
» Nassenfust » » gleichen Namens;
^ Unterbresovih » Landstraß;
» Zirknitz » » Planina —

ist dlc Stat ion:
in Präwald im Bezirke Senosetsch zugewachsen.

Dies wird in Folge Zuschrift des k. k
Mililärhengstendcpotpostens Nr. 2 vom 2?.
Dezember !Ui)2 Nr. «tii> hiemit zur öffentli-
chen Kenntniß gebracht.

Von der k. k. Landesbehö'rde für Krain.
Laibach am 2. Jänner !8tt3.

Z . " l 5 » (2) Nr. 35.

Kundmachung.
I m Sprengel des k. t. steierm. karnt.

krain Oberlandesgerichtes ist eine Auskultan-
tenstelle mit dem Adjutum jährlicher 3 l 5 st,
öst. W. für das Herzogthum Steiermalk in
(3lledigullg gekommen.

Bewerber um dieselbe haben ihre gehörig
belegten Gesuche im vorschriftsmäßige»» Wege
bis Ende d. M . bei dem gefertigten Präsidium
einzubringen.

K. k. Oberlandesgctichts > Präsidium Graz
am 6. Jänner lkttit.

Z?8 . i» (<:) ^ Nr. »98N>>
Kundmachung.

Der k. k. Tabak-Dlstrikceverlag zu W e i-
x c l b u r g kommt im Wege der öffentlichen Kon°
kurrenz mittelst Uebcrreichung schliflllchcr Offerte
zur Wiederbesetzung.

Dir Offerte sind bis zum : t l . Jänner
ldjl^l bei der k. k. Finanz - Bezirks « Direktion
Laibach einzubringen.

I m Uebrigen wird sich auf die ausführ-
liche Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der
Laibacher Zeitung vom !>. Jänner 1V63, Nr. 6,
bezogen.

K. k. Finanz' Landes-Direktion.
Graz am 27.^äcmber ^ 8 « 2 . ^

Z ^ 7 . 2 (3) ^ ' Nr. 203 l 3

E d i k t .
Von dem k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, daß für die
Arreste derselben, 12 Arrcstkübel, l2 Spuck,
trügeln, <i5 Kotzen, dann verschiedene Leib' und
Bettwäsche anzuschaffen seien.

Demzufolge werden alle Liefernngölusiigen
eingeladen, zur Akkordverhandlung am 22.
Jänner l8U3 Vormiiag i) Uhr hiergerichts zu
erscheinen.

K. k. staot. deleg. Bezirksgericht Laibach
den 3tt. Dezember l t t i i2. ^

Z. 2 8 . ^ ( 2 ) " ' Nr. 514 l .

E d i k t .
Von dem gefertigten k. k. Landesgerichte,

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Kramer

von Laibach, gegen BlaS Belitsch von ebcbenda,
zur Einbringung des aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom' l8, März l « 6 2 , Z. l»2.', schul»
digen KaufschiUingslestes pr. 77U sl öst, W.,
der 5»"/̂  Zinsen hieuon seit 2l> September ltt<N,
der Klagskosten pr. l« si. »l kr. und del Exe-
kulionokosten die exekutive Feilbietung der geg'
nerschen, im magistiaclichen Grundbuche «ul>
Nektf. - Nc !).',5 vorkommenden, in Hühnerdorf
«ul> Kous.-Nr. :ll> liegenden Hubrealität bewl-
llgcl und zur Vornahme demselben die Taqsaz^
ällngen auf den 22. Dezember d, I , 2«. Ia lv
ner und 23. Februar k, I mit dem Beisätze
angeordnet, daß diese Realität nur dei der 3.

Feilbietung unter dem Schatzungswerthe hint-
angegeben werden wird.

Laibach am 29. November 1862.
Z. 5703.

Zu der am 22. d. M. abgehaltenen er-
sten FeilbietungStagsahung ist kein Kauflustiger
erschienen.

K. k. Landcsgericht Laibach, am 27. De-
zember lttU2.

E d i k t .
Vo» dem k. k. Vezilksamtc NavmanoDorf, als Ge«

richt. wird biemit lifflUMt gemacht:
ES sei ül'cr das Ansuchen des Iolxnm Mlirlel von

Moste, gegen Clemeüö Sxpcin uoii Moste wegen au« dem
Zahlungsaufträge vom 30. Okioder 1860.Z. 3^01,
schuldigen 2 l l) fi. öst W. c. .̂ . c., in die et'ellttive
öffentliche Versteigerung drr, dem Lehtern qedorigcu. im
Gnlndduche der vormaligen Propsteigilt Ii'sclwerlb
>u!» Urd. »Nr. l! uorlommenden. gerichtlich auf 4 i0
ft. dclVlrlhsten Nealiläl sannut An-und Ziigchör. da»n
ocr im Grudliuchc dcr vorm. Herrschaft Weissenfclö ̂ ub
Url'. <Nr. tt!»3 vollmnniflidel,, im Orte Vlich. Ve^vk
Kroimu. liegenden Arclcr P.irz/» ^l-l lln^liiii» la >no^.
il^li smut An ^ und Zu.ic^'ör ini gnichllich e»I'l'l>entll
UlNi 239 fl. öst, W.. glwllUqrt und zur Voviuiyme der«
scll'sil dicslcluliven FelII,>illu»gölagsapu»gen a îf d̂ n 17.
Jänner, auf d<n 17. zc^ruar und auf ren 17. Mä'.z
1.̂ 63. jedesmal Vormiitcigö um 9 Uhr in hüslger
Gerichiekanzlcimit driu Anhange licstimmt worden, dast
die ft!lzul),cteiidc Nraliläl uur dei der leplcil Fl!!l.'ic-
>u»g auch linier dem Schäßungawerlhc an den Mc>st>
dillenren hl>na»gsgsl>en »ulile.

DaS Schä^lüigüprotc'l'oll, d>r Giliüdl'uchserll.ul
und die L>cit>>tl0!isl'cdiug!usse löuuen l>ci diesem Ge-
richte iu gewöhüllchl» ^mlizsjuliden eingesehen werden.

K. k. Vezukscmt Radmailövorf. a!ö G.richt,
am 6. Ollolier l8l,2. ^ ^

Z. 2ä327"^3) Nr. 30tt!j.
E d i k t .

Von dem k. l. Vezilköcimte GroLlaschitsch, als
Gericht, wird den unlick^iiiit wo defiilrliche» Elisodetl)
Iauoruig lliio Luk^s Hr^mpcl, so w>e deren undekann»
tc» Rechisnachfolgeril hiermit enmirr!'.

ES h.'dc Stefan Pudlogar von Groülasch,lsch> wi-
der dicsclden dir Klage auf Verjährt' nud Elloichcner-
klärung dcs für Elijadelh Iavorl»^, ol) dcS Heir^l^gU'
leö pr. 240 st., und für Lufnö Hrampcl ol' oeö Htari«
t^ls pr. l20 si. u»d ol> oeö Lel)eiwll»lrrh^!le<z auf rrr zu
Tomaschi» H.-Nr 1 gelegenen, im Grundduche orr
Herrichuft Aucr^perg «ul, Urt'/> N l . 181 . 3tr>f. Nl . U8
uorlommcudcn 3lealitat lnlal'ulilt haflcude« HeiiaiS«
ueriragrö ddo. 7. Jänner 17W. «uli >ilin^. !lt»lii« ino
Z. 3069, hieralul«; eiugedracht, worichcr zlir mündli»
chcn Verhandlung die Tags.ißUüg auf den 12. Ftt'riuir
18L3. früh um 9 Uhr mit dem Anhange deö §, 29 a.
G. O. angeordnet, u»d den Gcflagien wrge» lhceS
unliekannleu Aufeinh.iltcS M.nlin Vmidcg vo:, Am>
l'roschc als l^urulol' uä c,clu!li auf ihre Gefahr und Ko»
sten destellt wurde.

Dssscu werden diesell'cn zu dem E'.'de vetstan«
diget. daß sie allenfalls zli rechter Zeit selbst zu eischei.
nc» . oder sich tinen andern Sachwalter zu deslcllsn nnd
anhcr »amhaft zu machen hadcn. w>0ri,;li,ö dicsl'Neäili«.
sacht mit dem anfgeslllllen Kurator verhandelt werecu
wird.

K. k. Bezirksamt Groblaschitsä). alö Gericht, am
4. AuguN 18U2.

Z7^6627" (3s ?lr. 7500.
E d i k t .

In« Nachdange zum dieß^erichllichrn Edikte vom
27, September l. I . . Z. 88l 8. wird luemit l'ska!,»t
ge^el's». da« am 17 Iäxncr 18(i3 zxr l l l , erlkull'
ven ^lill ' i ltung der Nl>'l!lal der A>uo» <>)il>deu'schcii
E'litl! oo» Slnmza Nkif, Nr, 106 :>c! Omi^luich
der Sltticher .tt»irste>gü!t. in der Erlkl>l!0i'i<!>'chl rer
Kilchein'orstsl'uil^ uon Kallenfeld, geschulten wird.

K. k. Vezilk^amt Planioa, als Gericht, am l8.
Drzcnll'cr 1862,

Z. '2ö63. '"(3) ' ^Nl. 77"«.
E d i k t .

M>l V^zug auf d.,S E^'ll ^oli, >0. S'pisml'er
1802, Z. 64N. wno l'.ka>,'.t g.!".'cht. d.iß u> ^ r
ErellUlonülache de« Igna; M.udi'fchn'l',, Z^k„!p. ^,glü
Ä.ntl'Imä Sallcr öl'» cox. l" In, 2^7 ft 37 kr. <>. >. o.,
a.» 2^. Immer l863 z»r M. ^lillnciu,,^ !>e, Nealüäl
Rklf.'Nr. 333 lill H.iaSl'erg. gestl'riüen wird.

K. r. Veznköamt P!"»l"a. a!ö G.richl, all! 2-1.
Dezember 1802.



?8

Z . 4 . (3) N r . « 0 6 6 .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a sse » sch a f t s<
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksamt? i ' i t ta i , als Gerich!.
werden Dirjcnigs», ivclch? als Gläubiger ai: die Vcr»
laffcnschaft des .I»! 4. Ilovcmbcr 1862 ohne Testa«
ln.'lit vcrstorbenc» AiM'n Planinschlk, Grll»dbcsl!)cr in
Savcrstnik. ei»r Forderuug z» stelle» haben, aufge-
fordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung lind Dar»
lhlilliig ihrer Ansprüche den 30. Jänner 1863, Vor-
mittags mi, 9 Uhr zn erscheinen, oder bis dahin ibr
Gcsuch schriftlich zu 'ibcrleichcn, widrigens dc»se!bc»
an die Verlass^ischaft wenn fie durch Bezadlung der
augcmclc'clcii Forderungen erschöpft würde, kein wei-
lerer Anspruch zustünde, als insofcrue ihnen eiil Pfand°
recht gsbülirt.

f i l i a l am 27. Dezember 1882.

Z ^ 7 . (3) Nr. 1 9804,
E d i k t .

V . m l. k. städt. dcleg. B.'zilk.gerichtc Laibach
wird liiemit b'kannt geniacht:

Es habe mit Klage l>" l"'ln'8. 17. Dczemb. 1862.
Z. 19304. Iosef Gaber von Draga. durch Dr, Nu .
dolf in i,'albach, gegen die unbekannt wo befindlichen
Ic r in Gabcr und Helena Gabcr und deren gleichfalls
unbekannten Ilcchtsnachfolgcrn die Klage auf Verjährt-
llnd Erloschcnelklärung mehrerer Satzkosten hiergc-
richts eingebracht, worüber die Tagsatzung mit dem
LllllMlgc des §. 29 a. G, O. auf oen 7. April
k. I . , f lüh um 9 Uhr vor diesem Gerichte ang^
ordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Gegner diesem Gerichte
unbekannt ist. st' wurde zur Wahrung iyrer Rechte
Herr Dr. Uranilsch als (^uiiUnr »cl nelum bestellt.
dlsjVii dirselben zu dem Ende erinnert werden, daß
si. entweder z»r obigen Tagsatzung selbst erscheinen,
odcr dcm aufgestellten Kurator ihre Behelfe noch recht»
zeitig einsenden, oder sichallcnfallsci»rnandern Sachwal'
ter bestellen können, widrigeus niit dem liufgestelllen
Knrator diese Nechissache «erhandelt und uach dem
Gesetze rutsch iedcn werden wurde.

K. k. städl. dclcg. Bezirksgericht Laibach am 21 .
Dezember 1862.

_____ ___ Nr. 201^9.

E d i k t .
I m Nachhaugr zum dicßämtlichcn Edikte uom 17.

November 1^62. Z. 18013, wird Piemil bekannt gc-
macht, daß zu der auf den 24. Dezember l. I . angc>
ordneten Realfeilbietnilg der Mathias ^enzhek'schen
Realität lein Kauflustiger erschienen sei. und niüiluel'r
zu drr auf den 24. Jänner und 23. F,bruar k, I ,
angeordneten 2. und 3. Feilbieinng geschrilic» werde

K. k. städt. dcleg. Beziiksgcricht Laibach dcn 27,
Dezember 1862.

Z 9'"(3s^ Nr? 34. !i.
E d i l t.

Von dem k, k, Aezillöamie Tschcrncmbl. als Ge>
richt, wird der uuwisstn!) wo befindliche Peter Kohicii,
von Wlitorai hiermit erinnert:

Es dat'e Iotiann Schmelzer, Firma Paul Kindelö«
dorfe», Eisenhändler in Zi l l i . rnrch Dr. Nosina, wioei
den^lben d!c ^I"g? anf Zat'Inna, schuldiger !07 fi. öst.
W. 5i,!i i „ ' lu^ . 14. Angnst 1862. Z, 341 ll bicramt.
ei!!^,br.:chl. wolül'sr zur summarische» Verhau.lnngdie
Tags.ßlli'g auf den 17. März früh 9 Uhr mit dem
A,il)„nqe des § 18 vcs allerl). Patents von 18. Ok-
todlr 1ft4:> angrordnet. und den Geklagte!, wegen
lWZ u„b.'k^n,Uen Aufenthaltes Herr Michael La<
schilsch von Wnlorai, als ^m-nlc»,- tul nolum auf ihr,
Gefabr »>,<) Kosttn bcstllll wurde.

Dessen wiid derselbe zu dein Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Z l i t selbst zn erscheinen,
oder sich einen ander» Sachwalier zu bestellen und au-
hcr namhasl zu macheu Hal. rriorigen. diese Nechls-
sache mit dem aufgestellten Kurator verhaudclt wcr.c»
wird. '

K. k. Bezirksamt Tschlrnembl. als Gericht, am
25. November 1862.

Z ^ . 0 (3) Nr. 3714.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamt. Tschernembl, als
Gericht, wird tiiemit bekannt gemacht:

Es sei über baS Ansuchen des Johann Kagelic
von Mö i t l i ng , gegen Wall'iaS Widetilsch von Veils'
bera, wegen ans dcm Vergleiche vom ! 2 . No>.'. 48si.^ schul-
digen 2« l ft. ö. W. o.8. « . , i>, die erekntive ö'ffcnt-
liche Vl'iNetgrrung der, dem letzter» gehörigen, im
Grundl'uche der D. N. O. Kommmda Tschernembl .̂ ul>
Kureut. Nr. 2<>l volkommendcu Rrali>ät. im qcrichtüch er-
hobenen SckapnngSwlrtbc von 683fi. öst.W, g,williget,
und zur Vcn'Milune derselben die drei Fcilbiclun^s-
ta,,sc,t)iingen auf den l i . Flbrnar. auf den11._.'a,z
und auf dcn U!. April 1863. jedesmal Vormittags
um9Ut»r bieramts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität lins bei der letzten Feil»
bittung auch uuter dem Schä'yung.welthe cm oen Meist-
bictsnden hinlangegebeu werde.

Das Slliahimgsprowsoll. der Grundbuchserlrakt
und die, ^izilatloiiobcdiugnisse tö',>nru bei dlesecu Oe.
richte in den gewöhnlichen Amt.stunden eingesehe»!
werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
10. Sep!«mber 1862.

Z. 11. (3) Nr, 3(1!>6.
E d i k t .

Vou deu» k. k. Blzirksamte Tscherneml'l, als Ge<
licht. wir. den unbekannt «ro befinolichc» RcchtspräteU'
dcnten mehrerer ^ahrnlachamheüe. bievniil eiiuncrt:

Es l)abe Anton Schegina vo» Fürzblofze Nr. 10.
durch Dr. Preuz von Tschernembl, wider dieselben die
Klage ans Eigeulhumsaüerkeniiung mehrerer Fabrmach'
anlheile. ^uli p i ! , ^ . 20 September 1863. Z. 40K6.
bseranits cmgcbractit. worüber zur sinumarischen Vcr»
limidlnng c>ie Tagsahung ans den 17. März 1863.
frül) um 9 Uhr mit bcm Anhange des §. 18 d. a.
h. P. oom 18. Okiober 1862 angeordnet, und den
Geklagten wegen ihres uobekaunten Aufenthaltes Ni>
lolaus Millek von Oreblc a l . ^uralnr ull nelum auf
ihre Gefahr u"d dosten bestellt wuide.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcrständi
get, daß sie allenfall. zu rechter Zeit selbst zn erscheinen,
oder sich einen aurem Sachwaller zn bestellen u»d an<
her uamliafl zu machen habe», widrigen, dilse Nechls-
sache mit dem aufgestellien Kurator verhandelt wer-
den wird.

K. k. Pszirlsanil Tschernembl, alö Geiicht, am
22. November 1862.

Z7^l4. l̂,3s " Vtt7'42^.
E d i k t.

Vou dem k. k. Äezirksamte Tscherncmbl, als
Gericht. ,olrd l'iemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der Fr. Mariana Preuz
von Tschcrnembl, gegen MalbiaS Pirner von dort
wegen aus dem Vergleiche vom 22. I u „ i 18ll9 Z. 2111
schuldigen 43 fi. öst. W. -̂ '- c .̂, in die erckutive
öffentliche Versteig'ruug der. dcn, LeßlelN gehörigen,
im Grundbuche der Stadtgült Tschernembl ^uli ssnleni>
Nr. l>00 bis!>04. l i 3 l ! , vorkomulenden Realität, ini
gerichtlich erhobenen Schähnngöwellh. voil 920 fi. öst,
W- gewilliget, lind zur Vornahme derselben die Feilbil '
uungötagsahlnigeu auf deu 24. Jänner 1863. auf deu
28. Februar und auf deu 2 1 . März 1863, jede.mal
Vormittag, um 9 Uhr in loko derselben mit dein
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea.
lilät nur bei der Icpiru Fellbietnng auch unter dem
Schätzung.werthe an den Meistbietenden Hinlaugegeben
werte.

Das Schätzungsprotokoll. der Grundbnchsertrak!
nnl) die Lizitalionsbediilguissc können bei diesen, Gerichte
in deu gewöhnlichen Amt.stunden singesehen werden.

K. f. Vczirsöaiiit Tscherntml'I, alS Gericht, am
10. Oktober 1862.

Z. .6. ^3) ! Nr7 4312.
E d i k t .

Von dem k. l. Äezirköamlc Tscheruembl. als Ge.
richt, wird der unwissend wo bcfiadllche Iobann Vro>
,'orilsch uon Draga Nr. 8 biermit t l innet t :

Es habe Maria uno Nikolaus .ukanz. Vormü,"
der dcs nnndl', Michael ^nlanz von Draga, Nr. 14,
durch D l . Prenz wic»er denselben die Klage ans Zal>.
lung schuldiger 42 ft. c>. 8. c. , " i l i I » ^ ' ^ 7. O l io '
lier 1862. Z. 4312, Yieramts eingebracht, worübc,
zur slimmurischen Verhandlnusl t'll Tagsahung uns
oeu 17. März 1863 früh 9 Uhr mil .em Anhangc
des §. 18. des allerh. Palenles vom 18. Oktober 184Ü
angeordnet, »nid den Geklagten wegeil ihre. nnbc»
kannten Aufeulhaltts Peter Kolche, Vürgermeister von
Schweiubcrg, als ^uni lor »ä u.lum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ettde uerslanoiget.
daß er allenfalls zu itchler Zeit selbst zn cischeiucn,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen nno anhel
namhaft zu machen habe, wi.lia.euS riefe Rechtssache
mit dem aufgellten Kurator verhandelt werden wiid.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, alS Gericht, am
22. November 1862^

Z. 30V (3) Nr. 6ö4ö.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt Fcistritz, als Gericht, wird
bekannt gemacht:

Es sei iu der Erelulion.sachc des Anton Dom-
ladisch, gegen Anton Tomschi'sch uo» Grafenbrnnn. pclo.
32 st. 93 kr. c. 8. <:., .ie ,uit Bescheid uom 4. Scp-
tcmbcr !. I . . Z> «Ö04, am 21. d . M . bestimmte III.
elllulive Rcalfeilt'ictling unter y.l'l'gcm Auhauge au,
dcu 22. Mai 1863 ütierlragen worden.

K. k. Beziiköamt Fcistriß, a!S Gericht, am 13.
Oktober 1862.

Z . " 3 2 ^ ( 3 ) ' ' ' Nr. 7727.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamt. Feistrit). als Gericht,
wird hiernit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen dls Anton Sämider.
schitsch von Feistrit), gegen Josef Slauz uou Grafcu-
lirmlil Nr. i>4, wegen aus dem Urtheile vom 21.

Mai 1859. Z, 2 l 9 9 . schnldigcn 10 ft. 1.'> kr. C. M .
«'. -><. <:,, in die t.l-lutive öffentliche Vcrstfigerung der.
t'cm Achtern ssebörigi-n. ini Gru»dbl>che der Herrschaft
Adsl«!>erg ,^uli Urb, - Nr, 436 voikommsnden Realität,
im gerichtlich eibobencn Schaftüng^wcitbc vo» 860 fi.
öst. W . . gfwilliget nud znr Vosnabnie deisclben die
^tilbictung.lagsatzunge» auf deu 21 , Jänner. auf den
2 1 . Febrliar und anf den 21 . März 1863. jedesmal Vor»
mittags »im 9 Ul)r in der hicsigen Amtskan^lsi mit
dem Anbange bestimmt worden, daß die'feilzubietende
Realiiät nur bei der Ilpte» Fcill'ietung auch lil,ter dem
Schähnngswerthc ^n den Meistbietenden bintcinuege-
bcn werde.

Das Schätzuügsprotokoll. der Grüntbuchsertrakt
und die ^izit<it!0»öbedinq»isse könoen bci diesem Ge»
richte <„ den gewöhnliche» Amlsstunden cingcsch.n
werden.

K. k. Bezirksamt sscistrit), als Gericht, am 29.
November .862.

Z, 33. (3) Nr. 7728.
E d i k t .

Von dcm l . k. Bez'llsainle Feistril). als Gl ich t
wird bicmil l'ekannt a/machl:

Es sei über Ansumln des Anton Schniderschitzvon
Feisirip, ge^en Barlhelmä P i r ; von Grafenbrnnn. we-
qen aus dem Urldeile vom 26. Mai 18.'i9. Nr. 267!'..
schuldigen 4 fi. 90 kr. E. M . e. ?-. <:., in die erekliti.c
öffentliche Versteigerung der, dem Lcßtcrn gehörigen,
iin Gruüdbuchc der Herrschaft Adclsberg .<<ul, Urb. - Nr.
430 vorkommenden Realität, in, gerichtlich erhobenen
GchätznngSwerthc von 1088 fi. 40 kr. öst. W . . gewilli« ^
get und znr Vornabme derselben die Fcillü'ctung.tagsaz' ^
zlingeil auf den 21 . Jänner, auf reu 12. Februar lind
anf deu 2 1 . März 1863, jede.mal Vormittags um 9
Uhr in der Amlükanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der letz«
ten Fcilbictllng anch unter dem Gchätzungswcrthc an dcn
MmU'ietcndli, hintliua.ea.ebs» werde.

Das SchätzliügsprotokoU. der Orlindbuchserlralt
uud die ^izitationsbedingnisse rönnen bei »ieslm Gerichte
in den gewöhnliche» AmMnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistrih. als Gericht, am 29.
November.862.

Z. 34. (3) Nr. 7729.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamle Feistrih, als Gericht,
wird li'rmit bekannt grinaclil:

E . sei ül'cr das Ansllchen deS Anton Scknid.-r-
schitsch von sseissritz, gegen Andreas Bcnzbich von Unter«
semon 5ir. 39 . wegen au. dem Urtlicile uom 17 Ma i
186! . Z. 2723. schuldigen 4 l ft. ll kr. öst. W. «. .-.<'.,
in die ereknliv? öffenlliche VerNcigerung der, dem Lrh-
tern gehörigen, im Grundbuchc des Gutes Semouhof
5u!i Urb. ' Nr. 7 vorkommenden Realität, im gerichl«
lich erhobenen Schätzung.wcrlbe von 880 ft. öst. W-
gswilliget. U'ld z»r Vornahme derselben die Fcilbiclllugs'
,<igsatz»»geu alif den 20. Jänner, auf den 20. Fshrnar
»nd auf een 20. März 1863. jedesmal Vormittags um
9 Uhr in der Amtskanzlei mit dem Anhange blNimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der lez«
ten Flilbieluüg auch unter dem Schätzungswerte an den
Melstbictenden hintangegeben werde.

Das Schäl)nng.Protokoll, der Grundbnchserlrakt
lind die ^izilatlonsbcdingnisse könneli bei diesen, Ge»
richte in den gewöhnliche» Amtsstunden eingesehen
weldtti.

K. .k. Vezirksamt Fristril). als Gericht, am 29.
November 1862.

Z. 47. (3) Nr. 7491.
E d l k t.

Von dem gefertigten k. k. Bezirksamt, als Ge«
richt wiro mit Bezng auf das Eoikt vom 18. Sep«
»ember l 8 6 2 , Z. .')538, kund gemacht, daß in der
Elcknlionssache oe_ Georg Iakopin von Zirknih. ge»
gen Anton Schnidcrschizh von dort. l»cto. 367 fi.
60 kr. l). ». c., auf .en 17. Dezember 1862 angc«
ordneten 2. Fcilbietnng der Realitäten Ncktf. »Nr.
401 nno Urb > Nr. ' °^ t>y, »«l Haaöderg, über Ausn-
chcn beider Tbeilc a l . al'geballen erklärt wurde, und
daß ebenfalls über Ansuchen beider Tlm'lc und nber
Einwilligung der Say^länbiger am 16. Jänner 1863,
Vormittags »m 9 U»r i» loko der Realität zn Zilkmy
oie 3. Fsildielling und zwar parzell.'nwcise vorgenom-
men werden wird.

K. l. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 14.
Dezember 1862.

Z. 63. (3) Nr. 4066.
E d i k t .

I m Nachhange zum diesseitigen Edikte vom 4.
d. M . Z. 3829 wird zur öffentliche,, Kenntniß gebracht,
daß dem als Verschwender erklärten Anton Varlc von
Grad. bei Enlheluing dcs aufgestellten Kurator. Hcrru
Johann Robaö der Franz Bark uon Zirklach, Hs-'
Nr l i . als Kuratur bestellt wurde.

K. k. Bezirksamt Krainbnrg, als Gericht. aM
28. Dezember 1802.


